
Für unsere geplante Veranstaltung bestellen wir das 
kostenlose ,Kinder stark machen‘-Infopaket für Hand-
ballvereine.

DHB Vereinsjugendpreis 2008
Förderpreis für hervorragende Leistungen 

in der überfachlichen Kinder- und Jugendarbeit

Mitmachen lohnt sich! 

Es gibt tolle Preise zu gewinnen!

Bestellkarte für das 
,Kinder stark machen‘-Paket Sonderpreis 

,Kinder stark machen‘ Grußwort Nadine Krause

Deutscher Handballbund

Verein

Vereinsname _____________________________________________ 

Bundesland _____________________________________________ 

Ansprechpartner (kein Postfach)

Name, Vorname ____________________________________________ 

Straße __________________________________________________ 

PLZ, Ort _________________________________________________ 

Telefon _________________________________________________ 

E-Mail __________________________________________________

Geplante Veranstaltung / Aktion

Veranstaltungstermin ________________________________________ 

Erwartete Besucherzahl ______________________________________

Kurze Beschreibung ________________________________________ 

_________________________________________________________ 

_________________________________________________________ 

_________________________________________________________

_________________________________________________________ 

Ort, Datum, Unterschrift______________________________________

Grußwort Maren Baumbach

Handball ist ein wichtiger Teil in meinem Leben. Mit 
acht Jahren war ich das erste Mal beim Training. Seit-
dem hat mich der Reiz des Sportes nicht mehr losge-
lassen. Schon in meiner frühen Jugendzeit habe ich 
bis zu fünfmal pro Woche trainiert. Alle meine Trainer 
und Betreuer haben mich dabei sowohl sportlich als 
auch persönlich sehr geprägt. Ohne die gute Kinder- 

 und Jugendarbeit in 
den Vereinen, in de-
nen ich gespielt habe, 
wäre ich wahrschein-
lich nicht so weit ge-
kommen. Aus diesem 
Grund unterstütze 
ich natürlich die Aus-
lobung des DHB Ver-

einsjugendpreises 2008 und übernehme mit Nadine 
Krause gern die Patenschaft.

Die Auszeichnung zur ,Welthandballerin des Jahres 
2006‘ war eine besondere Ehre für mich. Gleichzeitig 
verstehe ich sie aber auch als Anerkennung für all die-
jenigen, die mich von Kindesbeinen bis in die Spitze 
kontinuierlich gefördert haben. Eine solide Kinder-
und Jugendarbeit, die über den Wettkampfbetrieb 
hinaus geht und genug Raum für Spaß lässt, zahlt 
sich aus – für die Spieler wie auch für den Verein ins-
gesamt. Ich rufe alle 
Handballvereine in 
Deutschland auf, sich 
für den DHB Vereins-
jugendpreis 2008 zu 
bewerben und wün-
sche viel Erfolg!

Bewerbung
DHB-Nationalspielerin, Welthandballerin 2006

DHB-Nationalspielerin

Folgende Fragen sollten in Ihrer Bewerbung beantwortet 
werden:

•	Was bietet Ihr Verein den Kindern und Jugendlichen 	
neben dem ,üblichen‘ Trainings- und Spielbetrieb?

•	Welche Sonderaktionen im Bereich Integration, Frei-	
zeiten oder Umwelt / Natur führt Ihr Verein für seine 	
Jugendlichen durch?

•	Wie gewinnen Sie Jugendliche und Vereinsmitarbeiter 	
für Ihren Verein?	

•	Wie werden Ihre Ver-	
einsmitarbeiter moti-	
viert und qualifiziert?

•	Wie sieht Ihr Vereins-	
jugendkonzept aus?	

Bitte beachten Sie, dass sich der Berichtszeitraum auf 
die jeweils vorangegangene Saison beschränkt.		

Download Bewerbungsformular unter	 	
www.dhb-jugend.de

Bitte das ausgefüllte Bewerbungsformular zusammen 
mit Zeitungsartikeln, Fotos und Flyern/Plakaten einsen-
den an:	

Deutscher Handballbund (DHB)
Jugendsekretariat
Stichwort ,DHB Vereinsjugendpreis‘
Strobelallee 56
44139 Dortmund
Tel. 02 31- 9 11 91 26
Fax 02 31-12 40 61 

Einsendeschluss ist der 30. September 2008.
Eine Gemeinschaftsaktion des
Deutschen Handballbundes 
und der Bundeszentrale für 
gesundheitliche Aufklärung

Deutscher Handballbund
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Mit der Kampagne zur Suchtvorbeugung ,Kinder stark 
machen‘ wendet sich die Bundeszentrale für gesundheit-
liche Aufklärung an alle Erwachsenen, die Verantwor-
tung für Kinder und Jugendliche tragen. Ziel der Kam-
pagne ist es, das Selbstvertrauen und Selbstwertgefühl 
von Heranwachsenden zu stärken und ihre Konflikt- 
und Kommunikationsfähigkeit zu fördern. Aus einer 
starken, selbstsicheren Position heraus sollen Kinder 
und Jugendliche ,Nein‘ zu Suchtmitteln sagen können.

Suchtvorbeugung im Sportverein. Im Sportverein 
können Kinder und Jugendliche vielfältige Erfahrungen 
machen, die für ihre Entwicklung bedeutsam sind: Hier 
erleben sie Erfolg und Misserfolg, erfahren die eigenen 
körperlichen und seelischen Grenzen. Beim Sport lernen 
Kinder und Jugendliche, anderen zu vertrauen und mit 
ihnen Konflikte zu lösen. Sie entwickeln Teamgeist, 
erfahren Lob und Anerkennung. All das fördert das 
Selbstvertrauen und kann suchtvorbeugend wirken.	

Unterstützung und Beratung. Die BZgA unterstützt 
alle Handballvereine, die das Thema Suchtvorbeugung 
in ihre Kinder- und Jugendarbeit integrieren wollen, 
mit einem kostenlosen Paket. Darin enthalten sind 
Informations-, Spiel- und Werbematerialien.		

Projektideen finden Sie auf der Internetseite 		
www.kinderstarkmachen.de	

Für Fragen zur Durchführung 
wenden Sie sich an den ,Kinder 
stark machen‘-Service, Telefon 
06173-702729 (Mo-Fr 9-17 Uhr).

,Kinder stark machen‘- für ein 
Leben ohne Sucht und Drogen

DHB Vereinsjugendpreis 2008
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Sonderpreise BZgA. Unter allen Vereinen, die im 
Rahmen des DHB Vereinsjugendpreises Aktionen 
unter dem Motto ,Kinder stark machen‘ durchfüh-
ren und dokumentieren, vergibt die BZgA kom-
plette Trikotsätze mit dem Logo der Kampagne.

Den Vereinsjugendpreis des Deutschen Handballbun-
des erhalten alljährlich Vereine, die neben dem Wett-
kampf- und Spielbetrieb großen Wert auf eine sehr 
gute überfachliche Kinder- und Jugendarbeit legen. 
Die Leistungen in der Meisterschaft sind nicht aus-
schlaggebend.

Soziale Kompetenz. Preiswürdig sind Vereine, die 
ihre soziale Kompetenz bewusst einsetzen und Kinder 
und Jugendliche in den Blickpunkt ihrer Arbeit stellen. 

Es kommt darauf 
an, offen für die 
Alltagsprobleme 
der jungen Ver-
einsmitgl ieder 
zu sein. Gemein-
sam mit den Ju-
gendlichen kön-
nen die Vereine 
Zeichen setzen, 
z.B. bei der Inte-
gration ausländi-

scher Mitbürger, der Unterstützung sozial Benach-
teiligter oder im Bereich des Umwelt- und Natur-
schutzes.

Vorbilder. Den meist ehrenamtlichen Trainer/innen 
und Betreuer/innen kommt eine wichtige Vorbildrolle 
zu. Sie können viel zur Persönlichkeitsentwicklung 
der jungen Vereinsmitglieder beitragen.

Denn: Wer frühzeitig lernt, fair mit Siegen und Nie-
derlagen umzugehen, wird auch später stark sein. 
Wer als Kind oder Jugendlicher Teamgeist kennen und 
schätzen lernt, kann 
auch im Berufsleben 
ein guter Teamplayer 
sein.

Fördern und For-
dern. Durch den 
Handballsport und 
das Vereinsleben 
profitieren Jugend-
liche. Sie erweitern 
ihren sozialen Hori-
zont und übernehmen häufig selbst Verantwortung 
für andere. Vereine, die Jugendliche darin bestärken, 
haben einen langfristigen Nutzen.

Alle Vereine, die in diesem Sinne Kinder- und 
Jugendarbeit betreiben, sind herzlich aufgefordert, 
sich für den DHB Vereinsjugendpreis zu bewerben. 
Mitmachen lohnt sich!

Wertvolle Preise zu gewinnen! Die erst- und 
zweitplatzierten Vereine erhalten Geldprämien in 
Höhe von 1000 ¤ bzw. 500 ¤, die der Freun-
deskreis des Deutschen Handballbundes e.V. 
bereitstellt. Zusätzlich werden Sachpreise vergeben.
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